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Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern 

zum runden Geburtstag im Juni 2025 

Prisca Ferstl – 55 Jahre 

Dieter Schäfer – 85 Jahre 

 

 
Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern 

 zu … Jahren beim MGC Murnau im Juni 2025:  
 

Siegfried Eder – 10 Jahre 

Xaver Bittner – 10 Jahre 

 
 
 



 
 
 
 

 

 

 Termine 

 

29. Juni   23. Wendelstein-Pokalturnier 

03. – 05. Juli  Deutsche Minigolf Jugend-Meisterschaften in  

    Wanne-Eickel 

 

 Der Clubabend im Juli findet am Donnerstag den 3. Juli statt. 

Am Mittwoch ist der Grillplatz durch ein Firmenevent belegt. 

 

 Wie Ihr alle wisst, findet die DSM vom 25. – 28. Juni in Murnau statt. 

Am Finaltag am 28. wäre es wichtig, wenn viele vom MGC als Helfer die 

Meisterschaft unterstützen könnten. Sicherlich ist es schwierig weil am  

29. ein Pokalturnier stattfindet und viele hier teilnehmen möchten. 

Bitte bedenkt, dass den Verbleibenden viel Arbeit dadurch bevorsteht und 

wir wollen ja diese DSM nach außen möglichst super präsentieren. 

 
 Am 19. Juni ab 17.00 Uhr wird das große Zelt für die DSM aufgebaut. Hier 

werden dringend Leute gesucht die beim Aufbau mithelfen können. 

 

 Am Töter wird ein Eisenring in das Loch eingebaut. 

 Grund dafür ist, dass die Kanten durch das Spielen des Glasauges immer 

beschädigt werden. In Zukunft wird das jetzt vermieden. 

 

 Ernst und Robert sind am 19. Mai nach Suhl gefahren (ca. 400 Km einfach) 

um eine Eternitplatte die am Töter eingebaut werden soll zu holen. 

Eine Lieferung war unakzeptabel da die Liefergebühr über 650 € betragen 

hätte. Dass nenne ich nur abzocke hoch 3 

 

 An der Clubmeisterschaft welche am 29.5. stattgefunden hatte, spielten 27 

Leute mit. 

 

 51.853 31.05.2025 64.481 30.04.2025 



 

 

 

 
Betrieb der Anlage - Was ist wichtig? 

 

1. Das neue Kassensystem seine Feuertaufe bestanden hat? 
 

Zwar hatte der Mai einige Tage, an denen die Anlagen wetterbedingt geschlossen 
bleiben mussten, dennoch gab’s auch Tage, an denen sehr viele Gäste bei uns 
waren. Hier war die Bewährungsprobe für unser neues Kassensystem, das einige 
Änderungen gegenüber der alten Kasse mit sich brachte. 

Kompliment an das Platzdienst-Team: Ausnahmslos alle Mitarbeiter*innen 

kamen sofort mit der neuen Oberfläche zurecht. 

 

Ganz wertvoll sind aktuell Rückmeldungen der Platzdienste, was Tools der Kasse 
betrifft, die wir in der Geschäftsleitung noch nicht entdeckt haben und die für uns 
nützlich sind. So konnte durch Tipps unserer fleißigen Minijobber*innen 
zwischenzeitlich die Kassenabrechnung vereinfacht werden und auch die Artikelliste 
wurde angepasst. 

Weitere Änderungen werden folgen, wir lernen täglich dazu. 

 

2. Prüfung der gUG durch die DRV 

 

Aktuell prüft die Deutsche Rentenversicherung die ersten 4 Jahre der gUG (2021-
2024). Dabei stehen die An- und Abmeldungen der Mitarbeiter*innen mit allen 
erforderlichen Unterlagen im Vordergrund. Ein Ergebnis liegt noch nicht vor, jedoch 
konnten alle geforderten Unterlagen vorgelegt werden. 

 

 Öffnungszeiten (Einlass) der Freizeitanlage: 
Montag bis Freitag: 13.00 bis 19:00 Uhr 

Samstag, Sonntag und Feiertag: 10.00 bis 19.00 Uhr 

Ab 7.6.25 

Täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr 



3. Neues Order-System bei der Speisenbestellung 

 

In der Vergangenheit hatten die Platzdienste immer ein Problem, wenn mehrere 
Gäste gleichzeitig Speisen geordert haben. Mit dem neuen Ofen können wir 
nunmehr alle Besteller zeitnah bedienen, jedoch war es schwer, die fertigen Speisen 
den richtigen Kunden zuzuordnen. Jetzt haben wir „Abruf-Karten“ an der Kasse, 
nummeriert von 1-20. Nach Kauf der Speise übergibt der Platzdienst eine Nummer, 
diese wird dann nach dem Aufbacken der Tiefkühlkost aufgerufen und die Karte 
wieder eingesammelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. Oberligamannschaftsturnier in Landshut 

Die neue Saison der Mannschaftsspieltage beginnt. Heuer spielt die 2. 

Murnauer Mannschaft nach einem Jahr Auszeit in der Landesliga wieder mit 

in der Oberliga. Diese Liga besteht aus vier Mannschaften die 2 x aus 

Landshut kommen sowie Feldmoching und Murnau. 

Der erste Spieltag welcher am 4. Mai stattfand führte uns auf die 

Betonanlage nach Landshut. Ganz so unbekannt ist dieser Platz für uns nicht 

da wir hier schon mal eine Relegation hatten und es lief damals sehr gut. 

Dennoch Training ist wichtig und wir sind auch mehrmals die 150 Km 

gefahren um ausgiebig zu trainieren. An dieser Stelle noch Danke an Elfriede 

die hier oft gefahren ist. Wenn man übernachten muß, dann glaubt man gar 

nicht wieviel Gepäck man so mitschleppt. Da ist ein großer Kofferraum sehr 

praktisch. Im Vorfeld hatte Elfriede schon alles organisiert und für uns 

Zimmer reserviert. Nur 5 min. vom Platz dorthin war perfekt.  

Das Turnierwochenende begann am Samstag früh so gegen 8.00 Uhr. 

Elfriede holte mich und den Rainer ab und es ging in Richtung Landshut. 

Nach ca. 2 Stunden waren wir am Parkplatz. Vom Parkplatz zum Platz sind es 

noch so an die 300 m zu laufen. Rainer hatte einen zusammenklappbaren 

(ich nenne es so eine Art Bollerwagen) mit dabei. Hier konnten wir all unsere 

Ausrüstung reinlegen und gemütlich zum Platz ziehen. Das Wetter war an 

diesem Tag noch ganz gut doch dies sollte sich für den Sonntag ändern. 

Da die Prognosen nicht sehr rosig waren entschloss man sich am Samstag 

noch so viel zu spielen wie möglich. Länger als 19:30 Uhr darf man aber nicht 

spielen und so spielten wir zügig um möglichst noch viel zu schaffen. Kurz 

nach 19.00 Uhr hatten wir alle 2 Runden gespielt. Perfekt, denn jetzt hat 

man eine Wertung da ja 2 Runden ausreichen und kann ganz entspannt den 

nächsten Tag entgegentreten. Da ja bereit das Wetter für den nächsten Tag 

feststand, wurde beschlossen, um 10.00 Uhr erst anzufangen. Gegen 19.30 

Uhr sind wir dann in unsere Unterkunft zur Tafernwirtschaft-Hotel 

Schönbrunn gefahren. Raimund hatte seinen Wohnwagen mitgebracht und 

übernachtete dort. Übrigens in unsere Mannschaft spielten der Reihe nach 

Rainer Zwirlein, Elfriede Bader, Werner Sturm, Stefan Ottinger und Raimund 

Schwägerl. Die erste Runde schafften wir mit 117 Schlägen was sich 

eigentlich ganz gut anhört. Doch die Anlage ist nicht so schwer und man 

kann hier richtig gute Ergebnisse erzielen. Landshut 1 kam auf 110 Schlägen. 

Kein Wunder, dass die Landshuter gut auf dem Heimplatz spielen.  



Landshut 2 kam auf 120 Schlägen und Feldmoching auf 128 Schlägen. In der 

zweiten Runde waren wir dann aber nicht so gut und konnten nur eine 123er 

Runde spielen. Landshut 1 wie gewohnt mit 113 Schlägen nicht zu schlagen.  

Feldmoching verbesserte sich auf 121 Schlägen und Landshut 2 rutsche ab 

auf eine 130er Runde. Nach diesen zwei Runden wurde das Turnier 

abgebrochen und auf den nächsten Tag für das Weiterspielen gelegt.  

Die Unterkunft war nicht schlecht, man konnte zu Abendessen und die 

Zimmer waren einwandfrei. Am nächste Tag in der Frühe sahen wir schon 

was der Tag uns bringen wird. Es regnete. Gegen 09.30 Uhr waren wir am 

Platz und schauten auf das nasse Wetter. Jetzt begann eine Zeit des 

Wartens. Es hörte zwar immer mal wieder auf zu regnen, aber wenn wir 

dann die Bahnen abgezogen hatten, fing es wieder an. So warteten wir bis 

12.30 Uhr bis das endgültige Urteil kam welches lautete Abbruch wegen 

schlechten Wetters. So ein Glück, dass wir am Vortag schon gespielt hatten.  

Das Resultat lautete. Landshut 1 vor Murnau 2. Auf Platz 3 kam  

Feldmoching gefolgt von Landshut 2.  

Mit diesem Resultat waren wir sehr zufrieden und nach dem Verabschieden 

bei den anderen Mannschaften fuhren wir wieder nach Hause. 

 

 
Stefan Ottinger 



2. Oberligamannschaftsturnier in Murnau 

Von Werner Sturm 

Am 18. Mai durfte unsere 2. Mannschaft auf der heimischen Betonanlage 

antreten. Nachdem Volker für den Spieltag in Landshut gesundheitlich 

Gründen ausgefallen war, meldete sich Rainer wegen einer notwendigen OP 

schon vorzeitig ab. Die Mannschaftsaufstellung ergab sich also von selbst 

und das ggf. erforderliche Ausspielen von „Startplätzen“ entfiel dadurch. 

Bereits die erste Runde brachte die Führung für unsere Mannschaft, die wir 

auch über alle Runden nicht mehr abgeben mussten. Vor allem die starken 

Leistungen von Volker, Stefan und Raimund sicherten den Gesamtsieg nach 

4 Runden. Elfriede war mit sich nicht 100%ig zufrieden, leistete aber einen 

wichtigen Beitrag zum Gesamtsieg. Magdalena spielte ihr 1. Turnier in 

unserer Mannschaft und fügte sich gut ein. Ich erwischte einen 

„rabenschwarzen“ Tag und konnte erst in der letzten Runden ein 

einigermaßen akzeptables 

Ergebnis abliefern. 

Auf den weiteren Plätzen 

folgten die Mannschaften aus 

Landshut 1 und Feldmoching. 

Den letzten Platz belegte die 2. 

Mannschaft aus Landshut.  

Für den weiteren Saisonverlauf 

haben wir uns eine gute Ausgangsposition geschaffen und freuen uns auf die 

Spieltage in Landshut Abt. 2 und Feldmoching. 



Auf ins Abenteuer 1. Liga 

 

Erster Spieltag, Künzell. Nach unserem Aufstieg freuten wir uns alle darauf, erstmals 

in der 1. Bundesliga auflaufen zu dürfen. Um genug Trainingszeit zu haben, nahmen 

wir uns alle den Freitag frei und fuhren frühzeitig zum Bahnen austrainieren. Die 

Filzanlage in Künzell war den meisten von uns leider nicht bekannt, also hatten wir 

genug zu tun. Schnell wurde klar, dass man vorne rum die Assen machen und 

hinten rum versuchen muss, einigermaßen sauber durchzukommen.  

 

Am Freitag Abend gingen wir dann in unserer Unterkunft zum Schnitzel essen. Falls 

jemand mal nach Künzell fährt, fragt uns, wo man NICHT essen sollte, denn wir 

waren am nächsten Tag alle heilfroh, nicht an einer Magen-Darm-Erkrankung zu 

leiden. Somit verlief das Training weiterhin gut und die Trainingsergebnisse waren 

in Ordnung, nur hatten wir noch keine Ahnung, wie viel die Ergebnisse am Ende 

wert sein würden. 

 

Mein persönlicher Start ins Turnier war dann leider grauenvoll. Auf den ersten paar 

Bahnen war die Aufregung leider sehr groß und ich dementsprechend sehr 

unsicher, sodass ich da gleich einige Schläge verloren habe. Danach hat es sich 

etwas stabilisiert. Ich habe die Ergebnistafel nicht beobachtet und so war ich nach 

zwei Runden sehr erstaunt, als mir Christian sagte, wir lägen auf Platz drei. Das gab 

uns allen noch mal zusätzliche Motivation und nach drei Runden war auch Platz 

zwei gar nicht weit weg. In der letzten Runde spielten die Mainzer aber dann richtig 

auf, sodass es bei Platz drei blieb. 

 

Vor allem Freddy, der mit einem bärenstarken Ergebnis den geteilten Turniersieg 

erreichte, und Kevin, der Tagesvierter war, haben uns am Ende zu einer 

überraschenden und unerwartet starken Platzierung geführt und so war die 

Stimmung nach Turnierende super, denn wir haben gesehen, dass wir durchaus 

Chancen haben, mitzuspielen, wenn wir unsere Leistung bringen. 

 

Tom 



3. Spieltag 1. Bundesliga Süd in Oberkochen 

 

Der dritte Spieltag in dieser Saison fand in Oberkochen am Nord-Ost-Rand der 

Schwäbischen Alb statt. 

Nach den langen Fahrten zu den ersten beiden Spieltagen waren die 225 km nach 

Oberkochen fast schon ein Kurztrip. Das Münchner Auto mit Freddy, Kevin und 

Stefan startete am Freitag Früh. Von Murnau aus startete Tom, Tobi, Daniel und ich 

kurz nach Mittag. 

Bei den ersten Trainingsschlägen wurde schnell klar, dass die Anlage nicht so 

einfach ist. Jede Bahn war gut auf As zu spielen, aber auch gute Schläge waren 

keine Garantie auf ein As. Einige Bahnen hängen zum Abschlag hin, sodass man 

leicht in der Heimat liegt, wenn der Ball nicht im Loch ist. 

Wir kamen im Training ganz gut klar und waren zuversichtlich für das Turnier. 

Nach den ersten beiden Spieltagen war schon klar, dass wir nach dem Spieltag nicht 

unter die ersten 3 kommen werden und die Relegation gegen Ludwigshafen unsere 

nächsten Spiele sein werden. 

Wir starteten in der Aufstellung Christian, Daniel, Tobi, Tom, Kevin und Freddy. 

Stefan hatte noch die etwas mehr Probleme mit der Anlage und startete auf der 

Ersatzposition. 

Erfreulicherweise hatten Kevin (85), Freddy (85), Daniel (89) und Tom (91) einen sehr 

guten Tag. Kevin gelang sogar eine perfekte Runde auf der anspruchsvollen Anlage 

und spielte in Runde 3 eine 18! Herzlichen Glückwunsch!!! Leider lief es bei mir, Tobi 

und Stefan nicht so gut, sodass wir am Ende doch nur auf dem 5. Platz landeten und 

wieder ohne Punkte nach Hause fahren mussten. 

  



Ergebnisse 3.Spieltag: 

 

Tabelle nach 3 Spieltagen:

 

Somit dürfen die Teams aus Mainz, Arheilgen und Homburg am 4. Spieltag in 

Neheim-Hüsten und am 5. und 6. Spieltag an der Deutschen Meisterschaft in 

Hilzingen gegen die Teams aus dem Norden um den Titel kämpfen. 

Ludwigshafen und Murnau spielen gegeneinander in der Relegation jeweils auf dem 

Heimplatz um den Klassenerhalt. 

 

Allen Teams hierbei viel Erfolg! 

Christian Bittner 

 

 

 

 

 

 



Zweiter (Erster) Spieltag in Garmisch-Partenkirchen am 18.5.: 

Spannender Start in der Landesliga 

 

Zwei Mannschaften aus Murnau, erster Spieltag in Illertissen wegen 
Regen ausgefallen und insgesamt 8 Mannschaften am Start. Das war 
die Ausgangslage für den Mannschafts-Spieltag in Garmisch-
Partenkirchen, der von den Wetteraussichten besser aufgestellt war 
als der in Illertissen. 

Zwar zogen auch immer wieder Wolken durch und alle hatten mit 
Regen gerechnet, es blieb aber trocken und so konnten die 
erforderlichen 3 Runden ordnungsgemäß beendet werden. 

Für Murnau waren die Mannschaften 3 und 4 am Start, die „3“ war 
mit den Senioren Jimmy Bayer, Rainer Schlieker, Robert Bader und 
Barni Mayer am Start, die Mannschaft „4“ war mit Erika Tuchs, Ernst 
Böhm, Walter Glück, Gerhard Frei und Stephan Bauermeister 
angetreten. 

Pünktlich um 9.00 Uhr gings los, nachdem am Tag zuvor nochmals 
die Auslosung der Startgruppen erfolgen musste, weil in Illertissen 
ja nicht gespielt wurde. Es war zu erwarten, daß alle ihre Probleme 
mit den Garmischer Bahnen haben und doch wurde der Verlauf des 
Turniers sehr spannend. Besonders unsere 3. Mannschaft kämpfte 
sich nach vorne und konnte die Gastgebermannschaft aus Garmisch 
hinter sich lassen, lediglich Illertissen war nicht zu stoppen! Die 
Mannschaft 4 aus Murnau blieb ebenfalls über den Erwartungen und 
konnte am Ende einen nicht erwarteten Platz 5 belegen. Jeder in der 
Mannschaft hatte mal eine schlechte (oder sehr schlechte) Runde, 
wurde aber von den Mannschaftskolleg*innen durch gute Ergebnisse 
im Streicher aufgefangen. So waren alle mit Ergebnissen in der 
Wertung! 

Ein Lob geht noch an den BGC Garmisch-Partenkirchen um Vorstand 
Manfred Tafel. Das Turnier ging ohne Schwierigkeiten über die 
Bühne und wurde professionell organisiert. Wir kommen gerne 
wieder. 

Stephan Bauermeister 



Die Ergebnisse in der Landesliga 
 

 



Clubmeisterschaft am 29. Mai 



 

 

 

 

 

 

Die Sieger 



Ersthelferlehrgang 
12 Leute haben sich bis jetzt gemeldet. Noch werden aber 

Teilnehmer gesucht. 

Notleidende aus einer ernsthaften Situation retten zu können ist 

sehr wichtig. 

Um im Notfall vorbereitet zu sein um zu helfen, wurde der 

Gedanke aufgenommen einen entsprechenden Lehrgang zu 

organisieren. 

Dass gewonnene Wissen ist für den alltäglichen von großer 

Bedeutung.  

Wie lange ist es schon bei uns her wo wir unser Wissen 

aufgefrischt haben? 

Natürlich sollen hier möglichst viele sich beteiligen um einen 

Ausbilder beauftragen zu können. 

Jetzt soll erstmal ein Umfrage an Euch gehen wer bereit ist an  

dieser Schulung teilzunehmen. 

 

Ein möglicher Termin ist noch nicht ermittelt, wird aber höchst 

wahrscheinlich im Herbst stattfinden. Ein genaues Datum wird 

Euch dann mitgeteillt. 

 

Teilt mir bitte mit ob Interesse bei Euch besteht. 
Sendet mir ein Mail an: 

 
pressewart@minigolf-murnau.de 

Danke an Euch 



  Wie war das Wetter bei uns im Mai 

     2025  2024  2023 
Tage mit Sonne   18  17  19 
Ganzer Sonnentag   9  3  5 
Tage mit Regen   5  10  12 
Ganzer Regentag   1  2  3 
Temperatur > 20 Grad  6  15  15 
Temp. Mittelwert   14,6  17,0  15,7 
Kältester Tag (17 Uhr)  8,8 (5.)  13,1 (8.) 11,6 (16.) 
Wärmster Tag (17 Uhr)  26,6 (31.) 23,1 (1.) 29,6 (21.) 
Tage mit Nebel   0  2  1 
Gewitter    0  7  6 

 
Der Mai war trocken, kalt und was besonders auffällt, es gab 
keine Gewitter. 



Der Durchschnitt der Besucher in diesem Jahr liegt bei 
12896 pro Monat. 
 
 

 
 



 
 
 
 
 



Hallo liebe Minigolfer aktiv wie passiv, 

Platzdienste, gUG - Angehörige und alle 

die wir vergessen haben! 

 

Helmut und ich wollen euch aus gegebenem Anlass zu einem 

ungezwungenen Beisammensein, Grillen, Trinken, Ratsch und 

alles was es sonst noch gibt, ganz herzlich für den 03.07.2025 ab 

18:00 Uhr am Minigolfplatz einladen. 

Wie gesagt, für freie Kost und freie Getränke ist gesorgt. Nur für 

die Logis können wir nicht sorgen � 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr unserer Einladung Folge 

leisten würdet, damit wir einen schönen harmonischen Abend 

miteinander verbringen können. 

 

Um ein bisschen hinsichtlich der Logistik planen zu können, 

werden wir einen kleinen Aushang hinsichtlich der Teilnahme am 

Platz aushängen und die Einladung auch in die VA-Gruppe und 

andere Medien stellen. Natürlich kann sich auch jeder persönlich 

bei uns melden, ob er dabei sein kann oder nicht! 

 

Wir würden uns sehr über euer Kommen freuen! 

 

Helmut und Volker 



 
 
 
 

 

 

 
Ein Mann hat ein Bewerbungsgespräch bei der deutschen Bahn und kommt 

15minuten zu spät. Der Chef fragt: “wissen sie das sie 15minuten zu spät sind?“ „,Ja 

und es ist mir sowas von egal!“ „Sie sind eingestellt!“ 

 
„Papa, ich weiß einen ganz tollen Witz!“ – „Erzähl doch mal, Mäxchen!“ – „Ach, das 
geht nicht. Ich bin doch zu jung dafür!“ 
 
Stotterer zum Glatzenträger: „Wa w wasss z zahlst D Du ddenn beeim F Fr Fris 
Friseur?“ Sagt der mit der Glatze: „Nicht so viel wie du für ein Ortsgespräch!“ 

 
Wirt zum Gast: „Du hast gestern einen Schnaps zu wenig bezahlt.“ – „Wie sich das 

herumspricht“ staunt der, „als ich gestern nach Hause fuhr, meinte der Polizist ich hätte 

wohl einen Schnaps zuviel getrunken.“ 
 
Helge bestellt in der Kneipe 18 Pils. Der Wirt schenkt kopfschüttelnd ein und fragt den sonderbaren Gast: „Im 

Vertrauen, mein Herr, aber was wollen Sie bloß mit 18 Pils – erwarten Sie noch ihre Fußballmannschaft?“ – 

„Keineswegs, aber draußen an der Tür steht doch groß und deutlich UNTER 18 KEIN ALKOHOL!“ 

 
„Was schneidest du denn da aus der Zeitung aus?“ will der Wirt von seinem 

Stammgast wissen. „Den Artikel über den Mann, der seine Frau umgebracht 

hat, weil sie ständig seine Anzugstaschen durchsucht hat.“ – „Und wozu 

brauchst du den Artikel?“ – „Um ihn in meine Anzugstasche zu stecken.“ 

 
Wichtige Regel für Gastwirte- auf Tischen, die von Vegetariern reserviert werden, 

sollte man am besten nur Plastikblumen hinstellen. 
 
Bei der Safari bricht plötzlich ein Gorilla aus dem Gebüsch, greift sich die schreiende 

Frau Menke und verschwindet mit ihr im Urwald. Alles ist erschüttert. Brummt Herr 

Menke: „Ich möchte bloß wissen, was der an meiner Alten findet!“ 

„Sofort erzählst du mir, wo du all die furchtbaren Worte gelernt hast!“ 
schimpft die Mutter. Sagt der Kleine Sohn: „Auf dem Spielplatz – vorm 
Finanzamt!“ 
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Liebe Leser, 
bitte berücksichtigen  

Sie bei Ihren Einkäufen 

und weiteren Vorhaben  

insbesondere die 

Geschäfte 

und Unternehmen, die mit  

Inseraten in unserer 

Clubzeitung und/oder 

Werbung auf unserer 

Homepage den Aktivitäten 

des Vereins ihr Vertrauen 

ausgesprochen haben. 

 
Das MGC- Führungsteam 
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Offizielles Mitteilungsorgan des MGC Murnau am Staffelsee e.V. 

„Die tiefsinnigsten Gedanken entstehen 

oft in den stillsten Momenten.“ 


